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Jahreszeiten haben ihren festen Platz im Un-
terricht. Besonders im Kindergarten und der 
Unterstufe ist das Erkunden und Verstehen 
der nahen Umgebung wichtig. Der Lehrplan 
sieht vor, dass sich die Kinder im Jahreslauf 
orientieren, markante Ereignisse und Wet-
terphänomene einordnen, Tiere und Pflan-
zen in ihrem Lebensraum beobachten und 
beschreiben lernen. Auch in der Mittelstufe 
sind Themen, Texte, Lieder und natürlich die 
Sportaktivitäten der jeweiligen Jahreszeit 
angepasst. 
Nur, ohne Schnee sind bei uns den typischen, 
winterlichen Beobachtungen und Erlebnis-
sen Grenzen gesetzt. Umso grösser war des-
halb die allseitige Freude in den ersten Ja-
nuarwochen an der lang ersehnten weissen 
Pracht vor unseren Haustüren. Vorbereite-

te Aktivitäten, wie die Winterlager oder der 
Schlitteltag der Mittelstufen, konnten nun bei 
herrlichen Wetterbedingungen durchgeführt 
werden. Im Schnee hatte auch die Wande-
rung der Unterstufenklassen ihren beson-
deren Reiz. Einige Klassen verkürzten ihren 
Rückweg vom Wiler Turm mit einer Rutsch-
partie auf Plastiksäcken. Genügend Raum 
blieb auch für spontane Anlässe drinnen und 
draussen: Schneemänner bauen und ma-
len, Schneekristalle unter der Lupe beob-
achten und als Scherenschnitte festhalten, 
schlitteln, schaufeln oder durch den Wald 
stapfen. Kinder und Lehrperson hätten be-
stimmt ausreichend Ideen für einige weitere 
Schneewochen!

Katharina Stoll

Liebe Eltern



Schlittenfahrt in den Flumserbergen

Wanderung auf den Wiler Turm

Mit Zug, Postauto und schliesslich der Gon-
delbahn fuhren die Schülerinnen und Schü-
ler der vierten Klassen von M. Aliji und  
A. Knecht in die Flumserberge zum Schlitteln 
– ein besonders erlebnisreicher Tag!

Ich war in der Gruppe von Frau Knecht. Wir 
haben vier Runden gemacht. Der Punsch war 
sehr warm und süss. Mir haben die Hügel 
am meisten gefallen, aber manchmal bin ich 
lustig umgefallen. Wir sind mit einer Gondel 

hochgefahren. Erst hatte ich Angst, es war 
aber nicht schlimm, sondern toll. Edona

Unsere Gruppe ist sieben Mal Schlitten ge-
fahren. Mir hat die Suppe geschmeckt. Mein 
Schlitten ist toll gelaufen. Anastasia

Wir haben immer extra Unfälle gemacht. Wir 
hatten sehr viel Spass. Alma, Kutay

Als Sternwanderung organisiert wanderten 
die Unterstufenklassen auf unterschiedli-
chen Wegen zum Wiler Turm. Einige wagten 
sogar den Aufstieg über die schneebedeck-
ten Stufen auf den Turm. Dieses Abenteuer 
schien eindrücklich genug und entschädigte 
für die Aussicht in den Nebel.

Wir sind auf den Turm gestiegen. Wir haben 
nur Nebel gesehen. Ich hatte Angst, dass 
der Turm umfällt. Dann haben wir Schnee 
in den Plastiksack getan und sind damit Bob 
gefahren. Es war lustig. Wir waren schnell 
unten. Josef, Dimas, Eldonis

Ich bin auf den Turm gestiegen. Niemand 
konnte etwas sehen. Aber es hat Spass ge-
macht. Agan

Das Laufen war lange. Dann haben wir heis-
sen Punsch getrunken und Brot gegessen. 
Eyorsalem



Skilager der Mittelstufen

Schnupperkurse in Volkstanz und Musik 

Müde, aber zufrieden, voll von den erlebnis-
reichen Tagen und der Freude am gelern-
ten Wintersport kehrten die Schülerinnen 
und Schüler aus den Skilagern zurück. Die 
6. Klassen von R. Hanselmann und M. Falk 
verbrachten ihre Lagerwoche in Sedrun, die 
5./6. Klassen von T. Osterwalder und M. Rätz 
waren in den Flumserbergen.

Das Elternforum organisiert Schnupper-
kurse in Volkstanz und Volksmusik. Inter-
essierte Schülerinnen und Schüler proben 
an drei Abenden mit Fachpersonen für ser-
bischen, indischen, türkischen, russischen 

und albanischen Tanz oder Gesang. An der 
Aufführung vom Samstag, 2. April zeigen die 
Kinder das Gelernte ihren Eltern. Weitere 
Informationen erhalten die Kinder mit der 
Anmeldung von ihren Klassenlehrpersonen. 



Wettbewerb für  Kinder

Do, 4.2. Fasnacht, schulfreier Nachmittag

Februar Aktion Pausenapfel

Mo, 8.2. Sitzung Elternforum, 20 Uhr

Di, 1.3. Weiterbildung Lehrpersonen, schulfreier Nachmittag

25.–28.3. Osterfeiertage: Freitag/Montag schulfreie Tage

Sa, 02.04. Aufführung Volkstanz/Musik 

Fr, 08.04. Beginn Frühlingsferien

Mo, 25.4. Schulbeginn, 8 Uhr

27.-29.4 Besuchstage für Eltern (Kiga bis 6. Klasse)

Termine

Schulleitung
Katharina Stoll
071 929 35 29
Thomas Osterwalder
071 929 35 31

Schulhaus
Lindenhofstrasse 19
071 929 35 35

Hauswart
Hans Ruckstuhl
071 929 35 28

Schulsozialarbeit
Michaela Bühler
071 929 35 84

Kiga Waldegg
071 929 38 08/09

Kiga Flurhof
071 929 38 12/13

Kiga Thurau
071 929 38 10/11
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Drei Kinder tragen Winterkleidung. Lese, male richtig aus und fi nde heraus: 
Wer hat eine orange Wollmütze?

1. Das Kind mit der blauen Jacke steht neben dem Kind mit der grünen Jacke.
2. Ein Kind hat einen roten Schal und eine pinke Wollmütze.
3. Ein Kind hat eine rote Jacke und einen grünen Schal.
4. Leonie hat eine grüne Jacke.
5. Ein Mädchen hat einen blauen Schal und eine gelbe Wollmütze.

Schreibe die Lösung des Rätsels auf einen Zettel und lege ihn bis am 15. Februar 
in den Briefkasten beim Schulleitungsbüro!


